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(54) Hohlladung

(57) Beschrieben wird auf eine Explosivstoffladung,
die eine aus explosivem Material bestehende Raumform
aufweist und im Wege der Explosion eine räumliche ani-
sotrope Druckwirkung in mindestens eine Hauptwir-
kungsrichtung entfaltet, in die die Druckwirkung größer
ist als in andere Wirkrichtungen.

Die Erfindung zeichnet sich dadurch aus, dass die
aus explosivem Material bestehende Raumform einen

der Hauptwirkungsrichtung zugewandten und sich in die
Hauptwirkungsrichtung erstreckenden Oberflächenbe-
reich aufweist, dass auf dem Oberflächenbereich Parti-
kel aufgebracht sind und/oder eine bei der Explosion in
Partikel zerfallende Materialschicht aufgebracht ist, dass
die Partikel aus einem nicht explosiven Material beste-
hen, und dass eine der Partikeln zuordenbare Gesamt-
masse kleiner ist als eine dem explosiven Material zuor-
denbare Masse.
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